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SATZUNG

S 1 Name und Si tz

1. Der Verein führt den Namen "Balay sa Gugma - Straßenkinderprojekf" (Balay so Gugma =
Haus der Liebe)

2. Er führt  nach Eintragung in das Vereinsregister den Namenszusatz "eingetragener Verein" in
der  abgeküz ten  Form "e .V. " .

3 .  Dervere in  ha t  se inen S i tz  in  München,  Amal iens t r .40 ,  g0799 München.

S 2 Zweck des Vereins

1. Der Verein "Balay sa Gugma - Straßenkinderprojekt e.V." mit Sitz in 807g9 München,
Amal iens t r .  40  ver fo lg t  aussch l ieß l i ch  und unmi t te lbar  gemeinnütz ige  Zwecke im S inne des
A.bschn i t ts  "S te l re rbegunst ig te  Zwecke '  Cer  Abgabenordr rung.  D ie  zu  un te ls tu r -zender
Personen. die Straßenkinder Cagayan de Oros, s ind vor al lem durch ihre Drogenabhängigkeit
hi l fsbedürf t ig und physisch und psychisch erkrankt.

2.  Zweck des Vereins ist  die Förderung der Jugendpf lege. Es sol len drogenabhängige und
obdachlose Straßenkinder,  die infolge ihres körperl ichen, geist igen oder seel ischen
Zustandes auf die Hi l fe anderer angewiesen sind, unterstützt  wer0en.

3. Der Satzungszweck wird venruirkl icht insbesondere durch die Trägerschaft  des
Straßenkinderprojekts Balay sa Gugma in Cagayan de Oro City,  22nd Street Nazareth. Balay
sa Gugma St ree tch i ld ren  Pro jec t  i s t  au f  den Ph i l ipp inen reg is t r ie r t  un ter  SEC Reg.  No.  HNO
93-000087 vorn  24  Nor rember  1993.  gegründet  von Fr .  Mateo Sanchez S J  Das
Straßenkinderprojekt unterhält  ein Heim für bedürf t ige Kinder und Jugendl iche mit  Unrerkunft ,
Essen, beruf l icher und Schulausbi ldung und Rechtsbeistand.

4. Der Verein wird vor Ort tät ig durch den Vorstand. Als Vertreter des Vorstands bedient sich der
Verein Father Mateo Sanchez S.J. als Hi l fsperson auf den Phi l ippinen. Es handelt  s ich um
Hil fspersonen im Sinne von "g 57 Abs. 1 S. 2 AO".

S 3 Vereinstätigkeit

1. Der Verein ist  selbst los tät ig;  er verfolgt  nicht in erster Linie eigenwirtschaft l iche Zwecxe.

2. Mit tel  des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke venruendet werden. Die
Mitgl ieder erhalten keine Zuwendungen aus Mit teln des Vereins

3. Es darf  keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft  f remd sind. ooer
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünst igt  werden.

4. Der Verein erfül l t  seine Aufgabe durch Öffent l ichkeitsarbeit  und Informationsveranstal tungen,
t t ' r l  auf die Probleme von Straßenkindern aufmerksam zu n' ;arhen und für SnenCenb": i t räoe
tu sürget i .
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S 4 Eintragung in das Vereinsregister
Der Verein sol l  in das Vereinsregisrer eingetragen werden

S 5 Eintritt der Mitglieder
1' Mitgl ied des Vereins kann jede volrgeschäftsfähige 

natür l iche person werden.2. Die Mitgliedschaft entsteht durch Eintritt in den Verein.
3. Die Beitrittserklärung ist schrifil icn vorzulegen.
4 .  über  d ie  Au

die MitsriedJi:i:" "tlscheidet de ner sönriilffilliltriIflxxy''{T,,#..;i?,ä?,"1::!:.x;ül,,:;}y"j:',il.,.;üi;3.,0",
5. Ein Aufnahmeanspruch 

besteht nicnt.

S 6 Austri it der Mitglieder
1' Die Mitgl ieder sind zum Austr i t t  aus dem Verein berecht igt .
2. Der Austritt ist dem Vorstand schriftl ich ., 

"rf,,rru"

S 7 Ausschfuß der Mitgfieder
1. Die Mitgl iedschaft  endet außercjem ourch Ausschlrrß.
2'  ner Ausschluß aus dem Verein ist  nur bei wicht igem Grund zulässig.3. über den Ausschluß entschejdet auf Antrag des Vorstands d je Mitgl iederversammlrnn

S 8 Mitgfiedsbeitrag

1. Es ist  kein Mitgl iedsbeitrag zu leisten.
2. Das"Vereinsmitglied 

verpflichtet sich rr ro b I e m e vo n s-t ra ß e n t it o 
"' ä, # Jrfl:jl 

I n f o rm a t io n s- u nsam zu machen ,no oX"o.tlu^ltjichkeitsarbeit auf dieur spendenbeiträge 
zu sorgen.

3. Eine Aufnahmegebührwircl  
nicht erhoben.

S 9 Organe des Vereins
Org:le ,1ns r,r"ra,na sind a) de:^ \/31-.5i314 ,rri i :,) Jie Miter;eCen...ts., immi!ng.



Ir $ 10  Vors tand

1 .  Der Vorstand besteht aus dem 1 .  Vorsi tzenden. dem Schri f t f l ihrer und dem Schatzmerster

2. Jedes Vorstandsmitgl ied ist  einzelvertretungsberecht igt .

3.  Der Vorstand wird durch Beschluß der Mitgl iederyersammlung auf die Dauer von 2 Jahren
bestel l t .  Er bleibt  bis zur satzungsgemäßen Bestel lung des nächsten Vorstands im Amr.

4 Verschiedene Vorstandsämter können nlcht in einer Person vereinigt werden.

g 11 Berufung der Mitgliederversammlung

'1.  Die Mitgl iederversammlung ist  zu berufen, wenn es das Interesse des Vereins erfordert .
jedoch mindestens einmal jähr l ich.

2. Die Vorstandschaft  verpf l ichtet s ich, mindestens halbjähr l ich einen Bericht über den Fortoano
und d ie  Entw ick lung des  s t raßenk inderpro jek ts  Ba lay  sa  Gugma zu  geben

</ 
$ 12 Form der Berufung der Mitgliederversammlung

1. Die Mitgl iederversammlung ist  vom Vorstand schri f t l ich unter Einhaltung einer Fr ist  von 2
Wochen zu berufen.

2. Die Berufung der Versammlung muß den Gegenstand der Beschlußfassung (= 61s
Tagesordnung) bezeichnen.

g 13 Beschtußfähigkei t

1 .  Beschlu ßfähig ist  jede ordnungsgemäß berufene Mitg I  iederversa m ml ung.

2. Zur Beschlußfassung über die Auf lösung des Vereins (g 41 BGB) ist  die Anwesenheit  von
zwei Dri t teln der Vereinsmitgl ieder erforderl ich.

g 14 Beschlußfassung

v 1'  Es wird durch Handzeichen abgest immt. Auf Antrag von mindestens 5 der Anwesenden ist
schri f t l ich und geheim abzust immen.

2. Bei der Beschlußfassung entscheidet die Mehrheit  der erschienenen Mitgt ieder.

3 .  Zu  e inem Besch luß,  der  e ine  Anderung der  Satzung en thä l t ,  i s t  e ine  Mehrhe i t  von  dre i
Vierteln der erschienenen Mitgl ieder erforderl ich.

4. Zur Andert , ' rg (  es Zwecks des Vereins ($ 2 der Satzung) ist  die Zrtst immung al ler Mitqt ieder
eün!"Cer: icn: die - 'ust i rnmung : ier r icht e: ' : lh ie:elen Mrigl i , " tCer :n1ß :ch: ' i f . t ich ei- foigei .



$ 15 Beurkundung der Versammlungsbeschlüsse

t .  Über die in der Versammlung gefaßten Beschlüsse ist  eine Niederschri f t  aufzunehmen.

2. Die Niederschri f t  ist  von dem Vorsi tzenden der Versammlung zu unterschreiben.

$ 16 Auflösung des Vereins

i .  Der Verein kann durch Beschluß der l ,4i tgl iederversammlung aufgclöst werden.

2. Die Liquidat ion erfolgt  durch den Vorstand.

3 .  Be iAuf lösung des  Vere ins  oder  be i  Wegfa l l se ines  b isher igen Zwecks  fä l l t  das  Vermögen des
Vere ins  an  MISSIO München,  Pet tenkofers t raße,  das  es  unmi t te lbar  und aussch l ieß l i ch  fu r
gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat

M ü n c h e n ,  d e n ' 1  7 . 0 3 . 1  9 9 6

Thomas Wend l
Vorstand Balay sa Gugma e.V.


